
 Präsentation von 

MEMOR
Digitales Gedenkbuch der Grazer NS-Opfer

Mittwoch 6. Mai 2026 | 18:00 Uhr
Graz Museum | Sackstraße 18 | A-8010 Graz



www.ns-opfer-graz.at

MEMOR ist das digitale Gedenkbuch und gleichzeitig Denkmal für die Grazer Opfer des 
Nationalsozialismus. Es dokumentiert die Biographien aller Grazer Opfer des National-
sozialismus zwischen 1938 und 1945 und verzeichnet sie an ihren letzten freiwilligen 
Wohnadressen in der Stadt Graz.

MEMOR dient sowohl als historisches Archiv als auch als Bildungsinstrument und 
schafft eine interaktive Plattform, die individuelle Opfergeschichten würdigt und 
gleichzeitig breitere Verfolgungsmuster sichtbar macht. Durch die Digitalisierung der 
Geschichte der Opfer sowie durch die lokale Verortung der einzelnen Verfolgungsge-
schichten im Grazer Stadtraum ist es für alle jederzeit möglich, mehr über einzelne Per-
sonen, Personengruppen aber auch über einzelne Bezirke oder Straßen zu erfahren.

MEMOR ist ein Projekt des Centrums für Jüdische Studien und von 
CLIO Verein für Geschichts- und Bildungsarbeit 

Technische Umsetzung: DH Craft

MEMOR wird gefördert von:

Programm:

Begrüßung: Sibylle Dienesch, Grazmuseum

Grußworte: Bürgermeisterin Elke Kahr

Vorstellung von MEMOR: Heimo Halbrainer, Gerald Lamprecht, 

Heribert Macher-Kroisenbrunner, Paul Ulrich

Eine Veranstaltung von CLIO, dem Centrum für Jüdische Studien, in Kooperation mit dem 
Graz Museum und ERINNERN:AT
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